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Wir reduzieren Lebensmittelabfälle: heute ist ein wichtiger Meilenstein in 

diese Richtung 

 

United Against Waste (UAW) dankt Bundesrat Albert Rösti und dem Bundesamt für Umwelt (BAFU) für 

die Einladung zum heutigen Treffen mit Vertreterinnen und Vertretern der Lebensmittelbranche. Der 

Austausch markiert einen wichtigen Schritt in der Umsetzung des nationalen Aktionsplans gegen 

Lebensmittelverluste und zeigt: Die Schweiz ist auf Kurs. 

 

Heute wurde der erste umfassende Monitoringbericht veröffentlicht – ein wichtiger Meilenstein auf 

dem Weg zur Halbierung der Lebensmittelverluste. Der Bericht schafft erstmals eine gemeinsame 

Datengrundlage für die gesamte Branche und macht die Fortschritte entlang der 

Wertschöpfungskette transparent sichtbar. Die Ergebnisse sind ermutigend: Die Tendenz zeigt klar 

nach unten – die Lebensmittelverluste sind gegenüber 2017 messbar gesunken. 

 

Als Netzwerk von rund 200 Unternehmen und Organisationen aus der gesamten 

Lebensmittelwertschöpfungskette engagiert sich United Against Waste seit über zehn Jahren dafür, 

Food Waste messbar zu reduzieren. UAW ist Ko-Initiator und Mitgestalter der Branchenvereinbarung 

gegen Lebensmittelverluste. Gemeinsam mit dem BAFU hat das Netzwerk Grundlagen und Methoden 

zur Umsetzung und Datenerhebung entwickelt. Als Vernetzungsplattform bringt UAW Akteure aus 

Produktion, Verarbeitung, Handel und Gastronomie zusammen, fördert den Austausch von Best 

Practices und unterstützt Unternehmen bei der praktischen Umsetzung. 

 

«Wir danken Bundesrat Albert Rösti und dem Bundesamt für Umwelt für die Einladung zum heutigen 

Austausch. Die vorgestellten Resultate sind ein starkes Zeichen: Die Tendenz zeigt in die richtige Richtung 

– nach unten! Das ist ein grosser Erfolg für alle engagierten Unternehmen, Organisationen und Verbände. 

Gleichzeitig ist es ein Ansporn, das Momentum zu nutzen und weitere Akteure einzubinden.»  

Silvan Pfister, Präsident von United Against Waste 

 

UAW wird den Prozess auch in der nächsten Phase des Aktionsplans aktiv unterstützen – mit 

Praxisprojekten, Branchenpartnerschaften und Messlösungen, die Unternehmen befähigen, ihre 

Lebensmittelverluste weiter zu senken und ihre Fortschritte sichtbar zu machen. Dabei steht das 

gemeinsame Lernen aus erfolgreichen Beispielen im Zentrum – von der Gastronomie über die 

Verarbeitung bis zum Handel. 

 

United Against Waste lädt Unternehmen der gesamten Lebensmittelbranche ein, sich aktiv für die 

Reduktion von Lebensmittelverlusten zu engagieren und Teil des Netzwerks zu werden. Gemeinsam 

können wir Wirkung erzielen – für Klima, Ressourcen und Wirtschaft gleichermassen. 
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Über United Against Waste 

Der Verein United Against Waste ist ein Branchenzusammenschluss in der Lebensmittelwirtschaft. Unsere 

Mitglieder engagieren sich aktiv für eine Reduktion von Food Waste in der gesamten Food Branche. Rund 2.8 

Millionen Tonnen Lebensmittelverluste fallen jedes Jahr in der Schweiz an. Diese Lebensmittelabfälle 

verursachen Kosten und belasten natürliche Ressourcen unnötig.  

 

Webseite: https://www.united-against-waste.ch/   

Unsere Mitglieder: https://www.united-against-waste.ch/uber-uns  
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